
Karsamstag/Ostersonntag 

 

- Zur Vorbereitung suchen wir Blumen oder Zweige mit Blüten. 

 

- Kerze in die Mitte stellen, noch nicht anzünden. 

- Stein als Zeichen für das Grab dazulegen. 

- Lied „Ich denke an dich“ 

 

 

- Geschichte von Ostern: 

 

Es ist Nacht und dunkel ist es auch im Herzen der Freunde Jesu. 

Wie der schwere Stein liegt auch die Traurigkeit auf den Herzen. 

Maria, eine Freundin will am Morgen Kräuter und Duftsalben zum Grab bringen. 

Da geht die Sonne auf. 

 

Wir legen blühende Zweige oder Blumen in die Mitte. 

 

Das Leben erwacht am Morgen, auch viele Tiere werden aus dem Winterschlaf wach: 

- Lied „wenn die Frühlingssonne lacht“ 

 

 

- Maria kann die Sonne noch nicht sehen.  

Ihr Herz ist voll Traurigkeit, weil Jesus tot ist. 

Sie kommt in den Garten zum Grab, da sieht sie jemanden, 

sie glaubt es ist der Gärtner. 

Er sagt nur ein Wort: „Maria“ – da weiß sie, 

dass Jesus auferstanden ist. 

 

Ihr trauriges Herz wird wieder froh,  

die Ostersonne geht in ihrem Herzen auf. 

 Wir zünden die Kerze wieder an und geben den Stein weg. 



 

- Lied „Jesus lebt, ich freue mich, Halleluja“ 

 

 
- Wir wünschen einander ein frohes Osterfest! 

 

- Zur Vertiefung können wir eine Ostersonne basteln: 

 

 
 

Wir können auch den Stein vom Karfreitag bunt bemalen, als Zeichen der Veränderung: 

 

 


